
An den Oberbürgermeister
der Landeshauptstadt München
Herrn Dieter Reiter
Rathaus, Marienplatz 8
80331 München

München, 06.10.2017

Antrag
Neubesetzung städtischer Referatsleitungen nur nach Ausschreibung

Der Stadtrat möge beschließen:

Wenn eine Neubesetzung einer städtischen Referatsleitung notwendig oder gewünscht wird, so 
werden diese Positionen, wie im Gesetz vorgesehen, ausgeschrieben. Lediglich bei einer 
Wiederbewerbung einer bewährten Referentin oder eines bewährten Referenten kann der Stadtrat
auf eine Ausschreibung verzichten.

Begründung:

Die berufsmäßigen Mitglieder des Münchner Stadtrats tragen eine große Verantwortung für die 
kommunale Daseinsvorsorge in München. Deshalb ist es für eine verantwortungsvolle Besetzung 
dieser Leitungspositionen erforderlich, geeignetes Führungspersonal durch öffentliche 
Ausschreibungen zu ermitteln. 

Laut Zeitungsberichten soll die Leitung des Kommunalreferates nicht ausgeschrieben werden, 
sondern nach Absprache der GroKo durch die CSU besetzt werden. Dies widerspricht den 
bisherigen demokratischen Vereinbarungen im Münchner Stadtrat und verringert die 
Beteiligungsmöglichkeiten der kleineren Fraktionen und Gruppierungen.

Brigitte Wolf (DIE LINKE), Sonja Haider (ÖDP), Ҫetin Oraner (DIE LINKE), Tobias Ruff (ÖDP)
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